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Heute und morgen, den 17. und18.Oktober
A n 3— ci g9 en. zur Feier der Kirchweihe in Luzern

— wird im

——— —— ——ienstag den 25. Weinmona ä r

Franz Corragioni d'Orelli Abends zur gewohnten bei vorregin — baestem Orchester
Zeit, 7 à 8 Ühr, auf dem Stadthause am Graben anz a geha en.
dahier öffentlich und freiwillig versieigern EntréeBillet 50 Et. gut fur einen SchoppenWein.

Seinen wohlgelegenen Hof und Gut „Sagen— Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
matte“ an der Baslerstraße, größtentheils in der 33392) KüpferSauser.
Stadtgemeinde Luzern gelegen, mit Haus, Scheune, 3318 7 —

ungefähr 16 Jucharten —8 bi. Juch Wald, Tanzanzeige.
und einem Ried im Moos. Heute Montag den 17. und Dienstag den

Das Anbot hiefür ist ergangen um 22,000 Luzer- 18. Oktober wird bei guter Musik der Hrn. Dolder,
nergulden oder 41,904 Fr. 76 Rp. Nutzen- und Ribari und Comp.
Schadenanfang auf Mitte März 1860 7— mip

Nähere Aufschlüsse über die fernern Kaufsbeding im Schützenhanse

nisse ertheilt Hr. Franz Corragioni d'Orelli selbst Tanz abgehalten, wofür sich bestens empfiehlt
und die Hypothekarkanzlei des Stadtrathes Luzern. J VilligerSpillmann.

Luzern, den 7. Oktober 1859. Entrée 50 Ct., wofür ein Schoppen guter Wein
Aus Auftrag: verabreicht wird.

Rietschi, Stadtrathsunterschreiber. 330ä ————Tamangeige.
33532] Dienstag den 18. Oktober 1839 werden un Künftigen Dienstag den 18. Oktober wird im

ter stadträthlicher Aufsicht auf der Werchlaube zu Gasthaus zu Schneidern Tanz abgebalten, wofür
Luzern gegen baare Bezahlung versteigert: sich bestens empfiehlt

Möbel, Bettzeug, Küchengeschirr, Frauenkleider
u. a. m. Anfang Vormittags d Uhr.

—————æ
3287 Pferdesteigerung.
 Dienstag den 18. Weinmonat, Vormittags

102/2 Uhr, wird vor dem Baslerthore in Lu—

zern eine 7-8ijährige, sowohl zum Reiten als
zum Fahren dienliche Stute, die sich auch zum Züchten
eignen würde, unter stadträthlicher Aufsicht gegen
baare Bezahlung versteigert.

Kaufsliebhaber werden freundlichst eingeladen.
öXI ——— — — —

Das Büreau des Unterzeichneten befin
det sich seit dem 14. Oktober im ehemals
General Göld lin'schen Hause Nr. 328
an der Furrengasse:

331440) J. J. Blankart.
AACCCSCSSSSC—— —— —— —

3561 Dienstag den 18. Ottober, Abend

b Uhr, Versammlung der SackJas
Harmonie im Emmenbaum.
 ————— — —
3462) Tanz im Emmenbaum

Dienstag den 18. Oktober bei gut besetzter Musik.

Es empfiehlt sich Josef Felder.

Montag,

Ludwig Rüßli, Gaftgeber.

 4 433412] Künftigen Diensiag wird
— —— im Och sen in Luzern bei guter
— i Musik Tanz gehalten.

— Es empfiehlt sich

WM. Küttel, Gastgeber.

32601] Unterzeichnete, für das ihr bisdahin ge
schenkte Zutrauen höflichst dankend, zeigt den ver—
ehrten Damen zu Stadt und Land an, daß sie mit

einer sehr schönen Auswahl Pariser NgligHaäub
chen, Bändern, Hutstoffen c. verfehen ist.

Durch prompte und billige Bedienung wird sie
sich bestreben, das Zutrauen ihrer werthen Kund
same auch ferner beizubehalten.

Nina Studhalter, Modiste,
neben der Sust.

ö——ü—
Photographié Portraits,

zu möglichst billigen Preisen, fertigt A. Diekhoff,
innere Weggisgasse, Nr. 150. (32418)

33571] Es wünscht Jemand eine Gutarre und emnen

kleinen Glasschrank zu kaufen; wer? sagt die Expe
dition dieses Blattes.


